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Sp Jο 7
Fr Nriderich
Wilhelm von
Whttes Bnaden
Konig in Preuſſen

Maarggraf zu Bran
denburg des Feil.

Rom gleichs Ertz-Wammerer und Nhur
furſt/ Souverainer Printz von Oranien,
Neufchatelund Vallengin, zudaadeburg
Mleve Fulich Berge/ Zteltin/ Wom.
mern/ der Zaſfuben und Wenden zu gdeck
lenburg auchingchleſien zu Zroſſen ger—

tzog Burggraf zu Nurnberg Furſt zu
Palberſtadt Minden Wamin MWenden
Schwerin Watzeburg und Moerß raf

zu Wohenzollern uppin der Martk
gravensberg ggohenſtein Jecklenburg
Wingen ggchwenin Wuhrenund gehrdam
Marquis zuder Wehre und Mlißingen Merr
zu Wavenſtein der Lande gooſtock/ Star

VBreda ac. c. Thun kund und fugen hiemit zu
wiſſen; Zemnach Wir vernehmen daß ungeachtet
Unſern teuer-aſſen beij eraugenden Concurſibus.

Credi-



Creditorum nicht nur nach denallgemeinen beſchrie
benen Rechten das Jus prælationis in bonis admini.
ſtrantium vor andern Glaubigern zuſtehet ſondern
auch Unſer in GOTT ruhender GroßHerr Vaker
ChurFurſt Vriderich Wilheim Glorwurdigen An—
denckens in dem LandTagesAbſchiede Unſern Chur—
KarckBrandenburg deanno 1653. ausdrucklich ver
ordnet daß die Contributions-Reſte allen Credi-
toren, auch denen ſo ein ius leparationis zu haben
vermeinen vorgehen und volches inſonderheit in Exe.2

outione und bey den Diſtributionibus, wann ſchon
aus Unwiffenheit ſolcher Berordnung an frembden
Orthen ein anders erkandt ſeyn mochte in Acht ge
nommen werden Unſere Tribunalia auch injudican-
do &pronunciando ſich darnachachten ſolten welche
Conſtitution dieſelbe nachgehends durch unterſchie—
dene Verordnungen auf Holtz-Muntz und andereder
gleichen furnemlich aber auch auf ſolche Gelder welche
Vrñſer FPiſcus von denenjenigen/ſo Uns ex adminiſtra-
tioneſchuldig bleiben und mit Unſern Geldern mal-
verliret haben extendiret und per pragmaticas
ſanctiones vom 8Sten Januarii und zoMartii 1683.
Unſerm Hoff-und Cammer-Gerichte allhier gnadigſt
anbefohlen dem Filco, ratione ſolcher Schulden
gleich denen Holtz. Schoßund Contribution. Geldern
primum locum in Concurſibus Creditorum zu
aſſigniren auch keine GegenPrætenſiones von Ehe—
Geldern und dergleichen dawider zu admittiren/ Un
ſers Hochſt /ſeeligſten Herrn Baters Majeſtat auchffolch
Vorzugs-Recht durch ein beſonderes Edict vom.
datoChariottenburg den 24. Julii 1707. welches nach
gehends durch unterſchiedliche Reſceripta und Verord
nungen wiederholet worden mit der Ertlahrung be

ſtati



ſutiget daß in Unſerm Herlzogthum Kagdeburg die
Hauptaund andere Stener-CKaſſen wegen dererReſte,
ſo die Receptores ſchuldig bieiben vor allen Credito-
ren ſo beij ſolchen Keceptoren Anſpruchhaben auch
brih deren beweg-und unbeweglichen Gutern ſo Sie
micht in dem Hertzogthüin Mandeburg ſondern inan—
dern  Unſern Landen beſitzen bey eraugendem Con.
curſu Creditoruin, ungeachtet dieſelbe antiquiorem
liypothecam, Landes: herrlichen und Obrigkeitlichen
Conſens, oder der Prioritat halber andere Privilegia
huben den Vorzug behulten und daraus vor allen an
dern befriediget werden ſollen/ ſolch Vorzugs-Recht
Unſerrn Caſſen dennoch ſtreitig gemacht und daruber
weittaufftige Proceſſe gefuhret worden; Wir aber
dergleichen Diſceptationes zu derſelben Rachtheil
nitht gentakten ſolndern dieſelben bey ſolchem Jure præ-
lationis undiſputirlich geſchutzet wiſſen wollen; Als
declariren ſetzen und ordnen Wir hiemit und Krafft
dieſes daß bey denen vorangefuhrten Verordnungen

und Eclicko Unſerer in GOT ruhenden Herren
und Groß-Herrn Baters es in allen Puncten

und Clauſuln fernerhin unveranderlich verbleiben
und Unſere Hauptuund andere Steuer-Caſſen, nach
derſelben Jnnhalt nicht nutin Unſerer Chur-Marck
Brandenburg und Hertzogthum Magdeburg wie biß
her/ ſondern auch hiufuhro in allen Unſern ubrigen
Landen beyentſtehenden Concurſibus Creditorum,
in derReceptoren beweg und unbeweglichen Gutern
ſie mogen belegen ſeyn wo ſie wollen vor allen Cre—
ditoren, es haben dieſelben ſonſt Privilegia, wie ſie
mogen keine ausgenommen die præferentz und
Gorzug unſtreitig behalten und genieſſen ſollen: Ge-
ſtalt Wir dann allen und jeden Unſern Regierungen

Tri-



Tribunalen und Commiſſariaten, auch Beambten
und Magiſtraten in den Stadten und auf dem Lande
in Unſern Chur-und allen ubrigen Landen hiemit al
leranadigſt und ernſtlich anbefehlen ſich hiernach in
judicando ſententionando allergehorſamſt zü
achten dieſes Unſer Edict, damit es zu Jedermanns
Wiſſenſchafft deſto beſſer gelangen moge offentlich an
gewohnlichen Orthen zu alfigiren und keines weges
zu geſtatten daß dawider auf einige Weiſe gehandelt
werde auch wann an frembden Orthen aus Unwif
ſenheit dieſer unſerer Berordnung ein anders erkandt
werden mochte ſolche Sententz nach derſelben ſofort
ohne alle Weitlaufftigkeit zu corrigiren und einzu
richten.

Ufrkundlichunter Unſerer eigenhandigen Unter-
ſchrifft und aufgedrucktem Jnſiegel. Gegeben Berlin

den 4. Novembr. 1713.

Aur. Zilhelm.
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